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Ergän zun gssa tzun g

Erg änzung ssa tzung
„Kle ng e lsche r We g “

Sa tzung  übe r d ie  Einbezie hung  von Auße nbe re ichs-
fläche n in d e n im  Z usa m m e nha ng  bebaute n O rtste il
(Sa tzung  g e m . § 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 3 BauGB)

- En twurf -
Hin weise

1:5.000Mräum licher Geltun gsb ereich der Ergän zun gssa tzun g

Pla nte il A - Pla nze ichnung

Pla nte il A - Le g e nd e
Z e ichne rische  Fe stse tzung e n
Ba ugren zen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 23 Ba uNVO

Ba ugren ze
Son stige Pla n zeichen

Pla nte il B - Textliche  Fe stse tzung e n
Erklärung : 
Es wird b eschein igt, da ss die Flurstücke m it den  Gren zen  un d Bezeichn un gen  im  geken n zeichn eten  Gel-
tun gsb ereich m it dem  Liegen scha ftska ta ster n a ch dem  Sta n d vom  …………….… üb erein stim m en . Der Ge-
b äuden a chweis ka n n  vom  örtlichen  Besta n d a b weichen . 
 
 
Pößn eck, ......................... T LBG 
 (K a ta sterb ereich Pößn eck) 

VERFAHRENSVERMERKE 
Da s Ve rfa hre n zur Aufste llung  d e r Erg änzung ssa tzung  „Kle ng e lsche r We g “ wird  g e m . § 34 Abs. 6 BauGB 
in Ve rbind ung  m it § 13 BauGB im  ve re infa chte n Ve rfa hre n g e führt. 
1. Aufste llung sbe schluss (§ 2 BauGB) 
Der Gem ein dera t der Gem ein de Ha in spitz ha t in  sein er Sitzun g a m  ………………… den  Aufstellun gsb e-
schluss für die Ergän zun gssa tzun g „K len gelscher Weg“ gefa sst (Beschluss Nr. …………………). Der Aufstel-
lun gsb eschluss wurde ortsüb lich b eka n n t gem a cht. 

2. Billig ung  Entwurf 
Der En twurf zur Ergän zun gssa tzun g „K len gelscher Weg“ wurde vom  Gem ein dera t der Gem ein de Ha in spitz in  
der Sitzun g a m  ………………… geb illigt. Die öffen tliche Auslegun g der En twurfsun terla gen  un d die Beteili-
gun g der Behörden  un d Na chb a rgem ein den  wurden  b eschlossen  (Beschluss Nr. …………………). 

3. O ffe nla g e  (§ 3 Abs. 2 BauGB) und  Be te ilig ung  d e r Be hörd e n, Träg e r öffe ntliche r Be la ng e  und  d e r 
Nachba rg e m e ind e n (§ 4 Abs. 2 BauGB) 
Die Offen la ge wurde durch Ausha n g a m  ………………… ortsüb lich öffen tlich b eka n n t gem a cht. Die digita len  
En twurfsun terla gen  der Ergän zun gssa tzun g „K len gelscher Weg“ sta n den  vom  ………………… b is zum  
………………… a uf der In tern etseite der Sta dt Eisen b erg zur Ein sichtn a hm e zur Verfügun g. Im  vorgen a n n ten  
Z eitra um  la gen  die En twurfsun terla gen  zudem  im  Ra tha us der Sta dt Eisen b erg öffen tlich a us. Die Behörden , 
T räger öffen tlicher Bela n ge un d die Na chb a rgem ein den  wurden  m it E-M a il/Schreib en  vom  ………………… 
üb er die Offen la ge in form iert un d um  Ab ga b e ein er Stellun gn a hm e zum  En twurf geb eten . 

4. Abwäg ung  (§ 1 Abs. 7 BauGB) 
Der Gem ein dera t der Gem ein de Ha in spitz ha t in  sein er Sitzun g a m  ………………… die ein gega n gen en  Be-
den ken  un d An regun gen  geprüft un d üb er deren  Berücksichtigun g ein en  Beschluss gefa sst (Beschluss Nr. 
…………………). 

5. Sa tzung sbe schluss (§ 10 BauGB) 
Der Gem ein dera t der Gem ein de Ha in spitz ha t in  sein er Sitzun g a m  ………………… die vorliegen de Ergän -
zun gssa tzun g „K len gelscher Weg“ in  der Fa ssun g vom  ………………… b eschlossen  (Beschluss Nr. 
…………………). Die Begrün dun g wurde geb illigt.  

 
Die Durchführun g der Verfa hren sschritte 1 b is 5 wird b estätigt: 
 
 
 
Ha in spitz, den  ………............        Bürgerm eister / Siegel 
 
 
6. Vorla g e  Rechtsa ufsichtsbe hörd e  (§ 21 Abs. 3 ThürKO ) 
Die vom  Gem ein dera t der Gem ein de Ha in spitz in  der Sitzun g a m  ………………… b eschlossen e Ergän zun gs-
sa tzun g „K len gelscher Weg“ wurde a m  ………............ der Rechtsa ufsichtsb ehörde im  La n dra tsa m t des Sa a le-
Holzla n d-K reises vorgelegt. Die Rechtsa ufsichtsb ehörde des Sa a le-Holzla n d-K reises ha t m it Schreib en  vom  
………………… der Beka n n tm a chun g der Sa tzun g zugestim m t. 

 
 
 
Ha in spitz, den  ………............        Bürgerm eister / Siegel 
 
 
7. Ausfe rtig ung  
Es wird b estätigt, da ss der In ha lt dieser Sa tzun g m it sein en  Festsetzun gen  durch Z eichn un g, Fa rb e, Schrift 
un d T ext m it dem  hierzu erga n gen en  Sa tzun gsb eschluss des Gem ein dera tes der Gem ein de Ha in spitz vom  
……………… üb erein stim m t. Sa tzun g a usgefertigt.  

 
 
 
Ha in spitz, den  ………............        Bürgerm eister / Siegel 
 
 
8. Be ka nntm a chung  / Inkra fttre te n (§ 10 BauGB) 
Die Ergän zun gssa tzun g „K len gelscher Weg“ wurde a m  ………............ im  Am tsb la tt Nr. …/… ortsüb lich b e-
ka n n t gem a cht. Die Ergän zun gssa tzun g „K irchrem da  - östlicher Ortsra n d“ tritt gem äß § 10 Ab s. 3 Sa tz 4 
Ba uGB m it der Beka n n tm a chun g a m  ………............ in  K ra ft. 

 
 
 
Ha in spitz, den  ………............        Bürgerm eister / Siegel 

1. Ge ltung sbe re ich 
Die im  zeichn erisch festgesetzten  Geltun gsb ereich liegen den  Flächen  werden  in  den  im  Z usa m m en ha n g b e-
b a uten  Ortsteil ein b ezogen . In n erha lb  dieses Geltun gsb ereiches richtet sich die pla n un gsrechtliche Z ulässig-
keit von  Vorha b en  (gem . § 29 Ba uGB) n a ch § 34 Ba uGB. 

2. Fläche n für Ma ßna hm e n zum  Schutz, zur Pfle g e  und  zur Entwicklung  von Bod e n, Na tur und  La nd scha ft 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

2.1 Alle Z ufa hrten  un d Stellplätze a uf den  Ba ugrun dstücken  sin d m it versickerun gsfähigen  Belägen  b zw. M a teri-
a lien  a uszub ilden . 

2.2 Pro Wohn ha us ist ein e Wa sserzistern e zur Nutzun g des Niederschla gswa ssers m it ein em  M in destvolum en  
von  5 m ³ ein zub a uen . 

3. Fläche n für Ma ßna hm e n zum  Anpfla nze n von Bäum e n, Sträuche rn und  sonstig e n Be pfla nzung e n  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

In n erha lb  des Sa tzun gsgeb ietes sin d zwei klein - oder m ittelkron ige La ub - oder Ob stb äum e m it ein em  M in -
desta b sta n d von  8 m  in  der Pfla n zqua lität Hochsta m m  (StU  10-12 cm ) zu pfla n zen . Es sin d a usschließlich 
heim ische un d sta n dortgerechte Arten  un d Sorten  zu verwen den .  

e rg änze nd e  Hinwe ise: 
Be la ng e  d e s Na turschutze s 
M a ßn a hm en  zum  Ausgleich i. S. d. § 1a  Ab s. 3 Ba uGB i. V. m . § 135a  Ba uGB: 
Der Ausgleich der m it dem  Vorha b en  verb un den en  zusätzlichen  Ein griffe in  Na tur un d La n dscha ft erfolgt a uch a uf 
Flurstücken  a ußerha lb  des vorliegen den  Sa tzun gsgeb ietes. Für die Ein griffskom pen sa tion  wird folgen de M a ß-
n a hm e a uf dem  Flurstück 103 (tlw.) (Flur 2, Gem a rkun g Ha in spitz) festgelegt:  
An la ge ein es Ob stb a um b esta n des durch die Pfla n zun g von  7 hochstäm m igen  Ob stb äum en  in  der Pfla n zqua lität 
StU  10-15 a uf ein er Fläche von  770 m ² gem . Pla n zeichn un g un d exten sive Bewirtscha ftun g des Grün la n des. Es 
sin d a usschließlich heim ische un d sta n dortgerechte Arten  un d Sorten  zu pfla n zen .  
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Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereiches der Ergän zun gssa tzun g „K len gelscher Weg“
gem . § 34 Ab s. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB

Fläche der extern en
K om pen sa tion sm a ßn a hm e

m it Leitun gsrecht gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 21 Ba uGB zu Gun sten  der T hürin ger En ergien etze Gm b H
& Co. K G zu b ela sten de Fläche

Bem a ßun g (An ga b e in  M etern )3,0

Fa hrb a hn ra n d

vorha n den e Ga sleitun g

Flurstücksgren ze m it Gren zpun kt
un d Flurstücksn um m er244/9

Nutzun gsa rten gren ze

b estehen de Geb äude m it
Ha usn um m er gem . ALK IS29

Höhen pun kte gem . DGM 1
(An ga b e in  M etern  ü. NHN)282.8

Der räum liche Geltun gsb ereich sowie die Fläche der extern en  K om pen sa tion sm a ßn a hm e b efin den  sich
vollstän dig im  gepla n ten  T rin kwa sserschutzgeb iet WSG "Alten roda er Grun d Ha in spitz".

Ve rm e rk


